
 

 

Medienmitteilung 

SRF-Sparmassnahmen treffen direkt die Kino- und Film-

berichterstattung 

Bern, 10. Februar 2025 – ProCinema, der Verband für Kino und Filmverleih, nimmt 

mit Besorgnis die kürzlich vom SRF angekündigten Einsparungen im Angebot 

zur Kenntnis. Diese verknappen direkt die Kino- und Filmberichterstattung.  

Das Schweizer Radio und Fernsehen verkündete letzte Woche zu weiteren 

Einsparungen gezwungen zu sein, welche das Angebot im Bereich Kultur betreffen. 

Mit Besorgnis nimmt ProCinema zur Kenntnis, dass die angekündigten Kürzungen vor 

allem auch die Film- und Serienberichterstattung in Fernsehen, Radio und online 

Formaten betreffen. Schon länger hatte der Branchendachverband eine schleichende 

Abnahme des Angebots in diesem Bereich festgestellt.  

Besonders alarmierend ist der Wegfall zentraler Kulturformate, wie Gesichter & 

Geschichten. Der wöchentliche Filmpodcast Kino im Kopf wurde bereits im September 

2024 nach 847 Episoden auf unbestimmte Zeit pausiert. Diese Programme leisteten 

einen wichtigen Beitrag für die Sichtbarkeit des Schweizer Films und der Schweizer 

Filmschaffenden, sowie für die Kino- und Filmwelt im Allgemeinen. Die Entscheidung, 

diese Inhalte einzuschränken oder ganz aufzugeben, steht in direktem Widerspruch 

zum Auftrag des Service Public, ein breites und diverses Kulturangebot 

sicherzustellen. Gerade vor dem Hintergrund der Herausforderungen der sich 

verändernden Medienlandschaft braucht es das filmkulturelle Angebot des SRF, um 

die Vielfalt der Schweizer Film- und Kinokultur zu vermitteln.  

In den neuen Kulturbotschaft 2025-2028 wurde erst unlängst in expliziten Kapiteln auf 

die Bedeutung der Kino- und Verleihbranche hinsichtlich Angebotsvielfalt, sprachliche 

Vielfalt, gesellschaftlicher Zusammenhalt, kulturelle Vielfalt, Wissensvermittlung und 

wirtschaftlichen Bedeutung (z.B. Belebung von Innenstädten) hingewiesen. Kino und 

Film werden als zentrale Instrumente für die Erfüllung dieser Aufgaben genannt. Eine 

Verknappung in der Ausführung des Service Public Auftrags in diesem Bereich sieht 

ProCinema insbesondere auch vor diesem Hintergrund als stossend an.  
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Über ProCinema 

ProCinema ist der Dachverband der Schweizer Kino- und Filmverleihunternehmen. Das sind 265 Kinokomplexe 

mit 623 Leinwänden, sowie über 35 Filmverleihunternehmen in allen Sprachregionen der Schweiz. Im Zentrum 

der Verbandstätigkeit steht die Förderung der Auswertung im Kinosaal. ProCinema setzt sich auf der politischen 

und wirtschaftlichen Ebene für die gemeinsamen Interessen ein und bietet seinen Mitgliedern Dienstleistungen 

an. Dazu gehören Statistiken und eine Filmdatenbank, der ProCinema Gutschein, sowie Beratung. 
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